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BEGLEITWORT

Zu den Verdiensten, deren Früchte man schon in dieser Welt zu geniessen bekommt 
und deren voller Lohn einem für  aufbewahrt wird, gehört , mit 
 zu dawenen (). Für  ist das Verstehen dessen, was man mit 
den Lippen sagt, unerlässlich. Als Hilfsmittel zum Verstehen von sind diese 
Blätter gedacht.

 wurde zusammen mit allen anderen von , den 
, 120 , unter ihnen mehrere , zur Zeit des Anfangs des   
verordnet ( ). In den  wird Manches von 
der  erklärt, Vieles ist unerklärt geblieben.  , mit viel innerem Zagen, 
haben wir uns   genähert, um diese Übersetzung vorzubereiten, denn jede 
Übersetzung ist auch eine Deutung. Gross ist die Verantwortung zwischen den vielen 
gefundenen und möglichen  zu wählen, eine Wahl, zu der man jedoch im 
Rahmen solch einer Arbeit gezwungen wird. 

Die  ist lang und gegliedert. (Die Paragraphen-Einteilung in den  hat allerdings 
mit der Einschaltung von  zu tun.) Unsere Auffassung ihrer Struktur und ihren 
Inhalt haben wir hauptsächlich auf den folgenden  basiert:

a)   gebracht u. a. in 
d) 
c) 
d) 

 

a) : 
In der  steht, dass  eine eigentliche Nach- auf  ist, deren 
Inhalt   wiederspiegelt: zu jedem  (Abschnitt) des   gehört ein 
anderer Abschnitt der  beginnend mit dem Wort , wobei    
  sich auf , auf den Abschluss von   beziehen:
.  

         
          
      



Ähnlicherweise schreibt der  in seinem , dass die  den drei  
entsprechen:     entspreche     in der 1. ,
     entspreche    in der 2.  und
  der 3. , in der  erwähnt wird. 

In der Erklärung des Inhaltes und der Gliederung der  haben wir versucht in ihren 



Fussstapfen zu gehen, und auf eine entsprechende Stelle in  hinzuweisen. Hierdurch 
wird auch auf mehrere wesentliche Lehren in  aufmerksam gemacht.  

 

b) 

In Zusammenhang mit der Nach- von  steht in der  eine sehr grosse 
Sache.

  sagte, wer ist ein ? Der, welcher  ist - welcher 
sich unmittelbar nach    zur   stellt.

      


Wofür bekommt man einen so  immensen Lohn? Kann es für die rein mechanische 
Einhalten der Reihenfolge und des Ablaufs des Dawenens sein? Die        
bringen die zwei Antworten von  .

1.  hat uns aus  erlöst, sodass wir   werden, ("  
"). , die zu dawenen, ist . Wenn man gleich 
nach der Erwähnung des immensen  von  in  auch dawent, 
zeigt man, dass man den  und die Erlösung, die der Schöpfer uns erwiesen hat, 
erkenne; man erkenne, dass man deshalb Sein  sei, Seine Befehle auszuführen 
habe, und  tue. Und für das Bekennen zur Verpflichtung zu , zu dem 
Ausführen Seines Willens und Seiner , ist man  zu . 

2. Wahre  zeigt , G-ttesvertrauen, denn jemand, der nicht auf  
vertraut, wird sich auch nicht an Ihn mit seinen Bitten wenden. Als Jisroel die 
übernatürliche   sahen, erreichten sie die  von , von 
G-ttesvertrauen.

Erwähnt man die damalige , das Vertrauen unserer Väter und ihre darauf 
folgende Rettung, und stellt sich unmittelbar dawenen, so baut man seine  auf 
diesen Tatsachen. Man hat Vertrauen in : Er hört unsere  und hilft, Er  
beantwortet , so wie Er damals in  die  unserer Väter ihres  
wegen erhörte. Und  ist der Kern von wirklicher  und , deshalb 
kommt man wegen  zu . 

Wir haben mit Hinweisen auf die  , die man in der  erwähnt, auf die 
resultierende Verpflichtung zu , und auf die Ansätze, mit denen wir unser  
verstärken können, aufmerksam gemacht.        

 

c) 

Der  schreibt, dass nachdem man mit den Attributen  die Gründe, die 
 auf sich zu nehmen, betont hat, erklärt man und legt Zeugnis ab, dass so wie die 
Väter auch wir die  auf uns nehmen, und dass sie unsere Nachkommen bis zum 
Ende aller Generationen verpflichtet (= ).



Dann  erwähnt man die Grundsätze, die  ausmachen, und erwähnt  ihren 
Beweis, .  Wer alle diese mit voller  sagt, sei in Wahrheit ein  
und könne sich als solcher vor  mit seiner  stellen.

Auf   auf sich und seine Nachkommen haben wir hingewiesen, und haben 
versucht mit mehreren Notizen auf  in der  aufmerksam zu machen.

 

d) 

"" fängt mit 16 Ausdrücken an:
 .

 in  schreiben, dass alle kommen " " zu beschreiben:


Wahr und feststehend und... und... ist diese Tatsache,
auf uns in aller Ewigkeit.

Aber worauf bezieht sich " "? Welche Tatsache beteuern wir mit so vielen 
Attributen?


In den  kommen mehrere Meinungen vor, worauf sich  bezieht:

 •   in   (       
das Glauben an den  Schöpfer , Der allein über alles regiert (auch über mich!) - 
Er weiss alles bis ins kleinste Detail, Er belohnt und bestraft, und es gilt als 
Einziges überall nur Sein Wille (Erklärung des , siehe unten)

 •   () - das Sichverpflichten die ganze  zu hüten. 

 •       (      ) - 
 zu lernen und zu hüten, so wie wir in  erwähnt haben. 

 •  Der als letzter gesagte abschliessende Satz von  () "     
                " (
). In diesem  steht, dass 

Er unser G-tt ist - wir sind Seine  und sind zu    
verpflichtet - denn Er hat uns aus  herausgenommen....
.... um unser G-tt zu sein - Er, und nur Er, bestimmt unser Schicksal, 
nur zu Ihm erheben wir unsere Augen, nur von Ihm erbitten wir alle 
unsere Bedürfnisse 
.... um unser G-tt zu sein - Wir sind Sein Volk, Er wird uns aus dem 
 einsammeln und die  wird wieder zurückkommen (
).

Mit all den Attributen    beteuern wir diese   und unsere 
Verpflichtung zu !

 




Im Folgenden möchten wir die einzelnen Attribute erläutern. Hierzu eine 
Vorbemerkung: 

Im  vom  (
) steht ein   nur vor jedem zweiten Wort:        
d.h. die Worte bilden Zweiergruppen; je zwei Attribute gehören zusammen. 
Uns scheint, dass das zweite Attribut jeder Zweiergruppe das erste zu ergänzen 
kommt, wie wir in der Folge erklären werden.

Wie wesentlich eine Sache ist, lässt sich aus dreierlei Aspekten beurteilen: (1) was 
mein  darüber sagt, (2) was mein  dazu sagt, und (3) wie es meinen 
Bedürfnissen und Zielen entspricht, was ich damit erreichen kann (
        ). Nimmt man das erste Attribut jeder 
Zweiergruppe        , so sieht man, 
dass sie sich nach diesen drei Aspekten gruppieren lassen: 

(1) ob eine Sache ,  oder  ist, hat mein , nicht mein  zu 
bestimmen. 
(2) ob sie , ,  ist, bestimmt mein , nicht mein  
(3) ob sie , ohne Mangel, und  ist, hängt von dem zu Erreichenden ab. 

Wir bestätigen und beteuern " " in allen Hinsichten - sei es seitens unseres 
  [], sei es seitens unseres  [], und sei es seitens unserer 
Bedürfnisse und Ziele []. In unseren  steht vor jedem Wort ab  ein  
- alle Attribute bilden eine grosse zusammenhängende Bestätigung. [Die 15  kommen 
auch verschiedene Sachen anzudeuten.] 

Zu den einzelnen Ausdrücken:

 - wahr. Sagt man etwas, das nicht mit der Wirklichkeit übereinstimmt, dann ist es 
; sagt man etwas, an das man selber nicht glaubt, dann ist es , egal wie es mit 
der Wirklichkeit übereinstimmt. Eine Aussage ist  genau dann, wenn sie weder 
 noch  ist (    ) . Wenn wir also sagen, dass   
ist  beteuern wir damit, dass sie mit der Wirklichkeit völlig übereinstimmt und 
wir davon völlig überzeugt sind.

 - wahr und feststehend. Es gibt Dinge, die nur zeitlich begrenzt wahr sind, 
und es gibt Dinge, die nur bedingt wahr sind. Sie stehen nicht fest. Nicht so "
" - es ist , wahr und feststehend, es ist eine Wahrheit, an der man nicht 
rütteln kann. "" (dass Er über alles regiert; dass wir Seine   sind, Ihm   
dienen müssen, Er unser Schicksal bestimmt, wir Sein Volk sind) war damals nach 
 uneingeschränkt und unerschütterlich wahr, ist noch heute so und wird in aller 
Ewigkeit auch so bleiben. "" ist nicht nur , es ist auch .
       

 

. widerspruchsfrei.     kommt in     betreffend , 
Zeugenaussage, vor. Sagen Zeugen aus, dass A. den B. getötet hat, aber jeder Zeuge 



erwähnt eine andere Waffe, so ist ihre Aussage nicht , nicht     
übereinstimmend und widerspruchslos (). Die Überlieferung 
von   ist nicht nur , sie ist auch  - alles ist  und stimmt 
widerspruchsfrei überein. 

 . widerspruchsfrei und gültig bleibend. Unsere Überlieferung ist ewig : 
damals war sie widerspruchsfrei und gültig, auch heute ist sie noch gültig und ohne 
Widersprüche geblieben.     

 - und gerade. Eine Sache, die nicht krumm und verdreht ist, ein Weg auf dem 
man nicht stolpert, ist . Unser Leben zu , zu  -Lernen und  zu 
weihen ist nicht nur , es ist auch   -  der gerade Weg des  durchs 
Leben zu gehen, auf dem man nicht stolpert. 



 - und gerade und verlässlich. Eine Sache, die nie aufhört, die verlässlich ist, 
heisst    . Der  von  ist  
und verlässlich und wird nie aufhören so zu sein. Nicht nur für frühere Generationen 
war das der , auch für unsere Generation ist er keinwegs veraltet und bleibt 
der gerade Weg - und so auch für alle kommenden.     

 - und geliebt. Denkt man darüber nach, wieviel Gutes  mit mir getan hat, 
wieviel unverdiente , und anderseits wieviel Geduld Er mir gezeigt hat, auf 
wieviel Unwürdiges Er   gewesen ist, so füllt sich das Herz mit  . 
Auch Gedanken über Seine Grösse und Erhabenheit erfüllen den Menschen mit  
zu Ihm . Und ist man , so ist man auch sicher  
alles wofür  steht.     

 - und geliebt und teuer (lieb). Es gibt Sachen, die Menschen lieben, aber 
objektiv gesehen nicht liebenswert sind.  ist , wir lieben es, und , 
von sich aus, ist es teuer und liebenswert.  
 - und begehrt. Etwas  zu sein heisst, dass ich es begehre und mir aneignen 
will.  Das Streben und Begehren von   ist ein Leben von     
führen zu können.   

 - und begehrt und angenehm. Je angenehmer man sich eine Sache vorstellt, 
desto mehr will man sie haben. Es gibt Sachen, die Menschen begehren und ihnen 
nachlaufen, die aber in Wirklichkeit nicht angenehm sind.   ist , wir 
streben danach, und es ist , es ist auch in Wirklichkeit angenehm und 
nachstrebenswert. 

 - und mit Furcht erfüllend.  Eine  bringt mit sich schreckliche 
Konsequenzen, eine verpasste  den Verlust unbeschreiblichen Lohns. Zu
, Furcht vor den Konsequenzen, kommt  , die Furcht etwas gegen 
Seinen Willen  zu tun; und , die Furcht, die einen überfällt, 
wenn man sich bewusst wird, vor wem man steht (und anderseits wer man selbst ist 
und wie man wirklich aussieht).   

 - und mit Furcht erfüllend und gewaltig. Man kann sich vor etwas fürchten, 



das einem in Wirklichkeit nichts antun kann. Menschen schreiben allerlei Dingen 
Macht zu, jedoch in Wirklichkeit ist alle Macht in der Hand von . Vor Ihm und 
und um richtig Seinen Willen zu erfüllen muss man bangen, denn alles, was Ihn 
angeht, ist , gewaltig.

 - und vollkommen ohne Mangel. Nichts fehlt an  . Mit
, und nur mit ihnen, können wir den eigentlichen 
Zweck unseres Daseins erreichen.   

  und volkommen und wohlannehmbar. Es gibt Mittel, die sehr gut für 
einen sind, ohne Mangel, und doch schwer zu akzeptieren. Nicht so die heilige . 
, der   ist, befiehlt einem nicht Dinge, die man nicht akzeptieren 
kann. Und schon wegen Seinen immensen  mit uns, wollen wir alles tun, was 
Er will. () "   " - ganz   haben , mit ihrem 
ganzen Wollen,  auf sich genommen.  

 und gut. Denn der Weg von  führt zu , zur Welt, die 
  ist. Und auch in dieser Welt ist es gut, denn der Schöpfer  weiss am 
besten, was für seine Geschöpfe gut ist.

 und gut und schön. Es gibt viele schöne und prachtvolle Sachen in der Welt, 
aber nichts Schöneres, nicht Prachtvolleres als ein Leben voll  und ! 
Nicht nur ist ein Leben von  gut, es ist auch das schönst mögliche.

 diese Sache. Siehe oben!



Wie wir oben im Namen des  erwähnt haben, ist  der Beweis für 
unsere . Anders als, , alle anderen Glauben in der Welt, basiert unsere 
 nicht auf der Aussagen eines Einzelnen oder von einer kleinen Gruppe 
Menschen. Das ganze jüdische Volk, 600'000 erwachsene Männer plus ihre Frauen 
und Kinder, hatten  mit allen  miterlebt und hörten    am 
Berg Sinai. Damit waren Millionen von  Augenzeugen von der Wahrheit 
unserer . Seit dem halten wir ununterbrochen jeden 7. Tag , feiern seit dem 
jedes Jahr den Tag des Auszugs aus  mit der -Nacht und dem 7-tägigen  
Verbot und halten ununterbrochen noch viele, viele andere  (" "), um dieses 
Zeugnis von einer Generation zur nächsten weiterzugeben. Zu diesen  gehört 
auch die Pflicht, jeden einzelnen Tag und jede einzelne Nacht unseres Lebens 
 zu gedenken "           ". Diese  
erfüllen wir mit dem letzten von  und mit  und . 

Sind Frauen verpflichtet  zu dawenen? Die  bringt eine , ob 
sie zur täglichen  verpflichtet sind. Nach der Meinung des   
sind sie, und nach dieser Meinung sollen sie morgens und  abends 
sagen ). Die  schreibt, es sei , richtig, dass sie 
 vor der  sagen um  zu sein ().




Wir haben oben gebracht, dass nach den  , "" sich auf  
bezieht. Wir bestärken mit  diese , die wir bei  auf uns genommen 
haben. Daß man auf sich  bei nehmen soll, steht in der 
 - 
Die folgende Erklärung, was  ist, stammt vom:
Es ist das Glauben an den Schöpfer , der vor allem war und alles aus dem Nichts 
geschaffen hat und erhält - mit Seiner Allmacht und nach Seinem Willen. Er ist die wahre 
Kraft hinter der Natur, und Er allein regiert über alles (auch über mich!). Er weiss alles bis 
ins kleinste Detail, Er belohnt und bestraft, u. es gilt als Einziges überall nur Sein Wille.

[Bei  genügt es, bei  daran zu denken, daß Er der Einzige in Seiner Welt ist 
und über alles herrscht, Er herrscht über die 4 Richtungen u. oben u. unten. Siehe]
An mehreren Stellen wiederholt und erläutert der  diese Punkte, die meisten stehen im 
Zusammenhang mit  :            
    . Er schreibt, dass die  von 
 uns  befiehlt. Diese  heisst .
Den Zusammenhang von  und , beide, erklärt der :  



In welchem Verdienst haben Jisroel die von bekommen? R. Pinchos bar Chamo sagte, von
. Mit nichts anderem eröffnete  beim Berg Sinai, nur damit. Er sagt zu ihnen: " - 
Höre Jisroel, Ich bin der Schöpfer (ich bin) dein G-tt". Da haben alle geantwortet u. gesagt "(Ja,) 
  der Schöpfer ist unser G-tt, der Schöpfer ist der Einzige! " und Mosche sagte  .
Mit dem ersten  von  wiederholen wir morgens und abends den Ruf von  zu 
uns am Berg Sinai "Hört Jisroel" und unsere damalige Bestätigung  und Antwort "Ja, 
  , Du, der Schöpfer, bist unser G-tt, der Schöpfer ist der Einzige!". Und 
bestätigen und bekräftigen diese Antwort mit unserem  und  und , mit allem was 
wir haben, es ist 
 !   
Obwohl Frauen von    befreit sind, sollen auch sie den ersten  
sagen, um  zu sein 


Eine zweite Meinung im  (Siehe auch )    
   


   - In welchem Verdienst haben Jisroel die  von   bekommen? Als unser Vater 
Jakow im Sterben lag, rief er seine Söhne und fragte sie: "Vielleicht nach meinem Tod, werdet ihr euch zu 
einem anderen Gott bücken?". Sie antworteten . Es sagte R. Levy, was sagen Jisroel heute 
"Höre unser Vater Jisroel, das, was du uns befohlen hast, halten wir - ."
Dies reden wir aus nach : Er ist , Der Fels von , auf 
den er sich verliess, ist unser Schutz und Rettung, auch wir verlassen uns auf Ihn. 



[ Zwischen  und  darf man nicht unterbrechen  ]


 

Die ברכה fängt an mit einer umfassenden Bestätigung des oben in קריאת שמע 
Gesagten. Wir bestätigen mit unserem ganzen Wesen, mit unserem Intellekt (שכל), 

mit unseren Gefühlen (לב) und unsere Bedürfnisse und Ziele im Leben betreffend.

  

  
   
   
 
    

 
  

     

:                 Wahr und feststehend [für immer bleibt es wahr]

und widerspruchsfrei [übereinstimmend] und gültig bleibend

und gerade und verlässlich [nie aufhörend], 

:                                                  und geliebt und teuer [lieb] 

und begehrt und angenehm 

und mit Furcht erfüllend und gewaltig, 
 unsere Bedürfnisse und Ziele betreffend:

 und vollkommen ohne Mangel und wohlannehmbar 

     und gut und schön 

ist diese Sache [daß Er unser G-tt ist und wir Sein Volk ;  daß wir

  verpflichtet sind  zu einem Leben von 'עבודת ה]

auf uns in aller Ewigkeit.

Im folgenden Absatz bestätigen wir den Inhalt der 1. פרשה von קריאת שמע:

 
 
  
 
  

 den 1.  ...                                                     Es ist wahr!

> :    G-tt [Der Richter] des Weltalls / aller Ewigkeit

ist unser König [Er führt uns; Sein Wille und nur Sein Wille gilt für uns],

> Wir glauben an Denselben wie  Der Fels von יעקב 

ist unser Schutz und Rettung.

>   in  sagt, daß  bedeutet, daß jetzt wir an Ihn glauben, Er ist 
; künftig wird auch die ganze Welt nur noch an  glauben, so wie es in  heisst "

". Wir, , leben schon immer nach diesem :

  

 
  
  
 
  

Über alle Generationen

:                          Er besteht [wir haben keinen anderen G-tt]
:

 und Sein Name besteht [wir sind קורא בשמו, dawenen zu Ihm]
:

und Sein Thron steht fest [Alles wird von Ihm gerichtet u. bestimmt],

und Sein Reich

und Seine Treue [Er wird das Versprochene erfüllen]

  besteht für immer.



 
 
  
      

"":         Und Seine Worte [die heilige תורה]

leben und bestehen [sind gültig]

 sind verlässlich und begehrt

für immer und bis in alle Ewigkeit [in allen Welten, auch עולם הבא]

Man erkläre und lege Zeugnis ab: so wie unsere Väter vor uns nehmen auch wir 
die  auf uns - sie verpflichtet uns und unsere Kinder und Nachkommen bis 

zum Ende aller Generationen ( ).  

    
    
     
  
      

 
   
  
 

  :

  Auf unseren Vätern und auf uns 

auf unseren Kindern und auf unseren [künftigen] Generationen

und auf allen Generationen der Nachkommen Jisroels,

Deiner Diener,

- auf den ersten (Generationen) und auf den letzten -

eine gute Sache  [die Verpflichtung zur תורה] 

und ewig und immer bestehend,

[in] Wahrheit und [in] Treue

- eine Bestimmung [unseres Königs], die nie ablaufen wird!

Das Folgende ist aufgebaut auf der 2. והיה אם שמוע תשמעו....     :פרשה
> In dieser  steht die Pflicht von : . Und vor  wird gewarnt:
      . Wir erinneren uns daran, wer uns bis heute gerettet und 
geholfen hat und lehnen völlig allerlei Arten von  ab - Versuche Hilfe, Rettung, Erfolg, Glück etc 
auf irgend einem Weg zu erreichen, an Stelle daß man sich an  wendet, Ihm dient und Seine  

genau nimmt.

 
   
  
  
   
    

Es ist wahr,

dass Du 'ה bist unser G-tt

und G-tt unserer Väter [an Den unsere Väter glaubten, glauben auch wir]

[dass Du]  unser König [bist. Nur Du führt uns u. hilfst uns; nur Dein Wille gilt]

der König unserer Väter

[dass Du bist]  unser Befreier u. Befreier unserer Väter



 

   
   
 
  
     

der uns  [als  עם ישראל, und als Teil der Welt] gebildet hat
[nur Dir verdanken wir unsere Vergangenheit, daß wir ein Volk und Dein Volk sind]

Fels unserer Erlösung [unsere ganze Zukunft ruht nur auf Dir];

"der uns auslöst und der uns rettet"

ist von jeher [Schon אברהם אבינו hast Du gerettet,  u. unsere Väter in מצרים]

Dein Name

- es gibt keinen G-tt ausser Dir! [nicht die Natur, nicht der Zufall, nicht
die Völker, kein Mensch, kein מלאך, kein מזל können unser Schicksal und unser 
Glück  bestimmen - nur Du allein! Du allein richtest die Welt.
Alle Erwähnten können nur mit Seiner Zustimmung wirken. Er allein hat uns 
geholfen und gerettet, und nur Er kann uns helfen und retten. Nur Ihm dienen wir 
und nur Ihm zu gefallen suchen wir! Nur zu Ihm rufen und dawenen wir!]

In den קְהִ לּ וֹת, in denen man פּ יּ וּטִים ִ  in den שׁמַע ְ ִ בּרְכ וֹת קְרִיאַת   sagt, wird an den בּת וֹת ָ ַ שׁ  der סְפִירָה-Zeit 
(Kreuzzüge!) und der 3 Wochen nach 'ָאֵין אֱלֹקִים ז וּלָתֶך' ein פּ יּ וּט ִ ְ שׁמ וֹ gesagt, über "ז וּלַת"- ַ  שּׁת   מְסִירַת נֶפֶ שׁ עַל קְדֻ

- lieber das Leben weggeben, als sogar nur ein Lippen-Bekenntnis an andere Götter. 
 
> In  steht die Pflicht die  weiter an seine Kinder zu lehren, und daß  das  
von   der Väter den Kindern anrechne:           
     .  [Gleich erwähnen wir ähnliche Worte am Anfang unserer :

.]

    
 
  
    
 

Die Hilfe unserer Väter bist Du

von eh und jeher

Schutz und Retter [bist Du]

 für ihre Kinder nach ihnen

in jeder Generation.

> Ein zentrales Thema von  ist(weiß u. sieht alles) u.  (Belohnung 
u. Strafe:  

    
        
    

In der Höhe der Welt ist Dein Thron

und Deine Urteile und Deine Wohltätigkeit

 [reichen] bis zu den Enden der Erde.

> Wir schliessen diesen Absatz ab mit dem Glück, das Anteil ist von dem, der  ist diese  zu 
erfüllen, der  ist  ""    zu erfüllen.

  
       
    
   

Heil dem Manne

der auf Deine מצוות hört [sie auf sich nimmt]

und Deine תורה und Dein Wort [Ermahnung]

seinem Herzen auflegt.



Das Folgende ist auf der 3. פרשה aufgebaut, פרשת ציצית. 
>  gingen mit dem Siegel ihres Besitzers an ihre Kleidung angeheftet .  Die  an den 4 Ecken 
unserer Kleider sind die Siegel von , dass Er unser Herr ist und wir Seine Knechte, dass wir nicht 
frei sind zu tun was uns gerade einfällt - "" (
). Und unser Herr kümmert sich um uns, so wie damals in .  Der Name kommt daran zu 
erinnern, dass Er auf uns schaute [  ] und der Name  erinnert an   
[ ] und den Untergang [] von  am  ().    Diese Lehren der  

erwähnen wir jetzt:  [Der Wortlaut des Abschnitts basiert auf ] 

 
      
   
 

Es ist wahr!

Du bist Herr Deinem Volk

und ein starker, besiegender König

ihren Streit [gegen ihre Peiniger] zu streiten.

> Erste Erklärung: In  wird vor , Apikorsus, gewarnt: "  
"  []. Hier beteuern wir den : es gibt einen Schöpfer , der vor allem war und 
der alles  geschaffen hat, der auch, wenn alles aufhört, bleiben wird, Er hängt nicht von der Schöp- 
fung ab. Ferner lehnen wir jeden " ...ismus" ab - nicht Sozialismus, nicht Nationalismus, kein anderer -ismus 

wird ein besseres Morgen bringen. Nur das auf  Hören -- . 
> Zweite Erklärung: Entspricht dem letzten Satz von  . In diesem steht eine Verheissung über 
unsere künftige  ( - siehe Begleitwort im Namen vom  und  ). Dazu 
sagen wir: Er ist unser , unser erster Erlöser aus , und Er ist unser , unser letzter 
Erlöser, Er wird uns auch aus diesem letzten  erlösen, Er und nur Er. Wir sagen
anschliessend  über die   und kehren unten zurück zur  bei .

[Der Wortlaut dieses Abschnitts basiert auf   - siehe  für beide Deutungen.] 

 
 
   
         
   

Es ist wahr!

Du bist der Erste 

und Du bist der Letzte

und ausser Dir haben wir keinen König,

der befreit und erlöst.

Das Folgende entspricht dem schliessenden Satz von קריאת שמע: 
        

Wir erwähnen ausführlich, wie enorm der  von  mit uns war. Daraus können wir folgern, wie 
gross unsere Verpflichtung zu  ist. Wir dawenen unmittelbar nach   die , um 
damit zu sagen, dass wir Seine  sind und Er unser Herr, Der Einzige, zu dem wir unsere Augen 

erheben.   
Gleichzeitig stärken wir durch die Erwähnung von  vor der  unsere  und . Er 
hat in  die Stimme unserer Väter erhört und sie gerettet [siehe  ]. Er 
wird auch unsere Stimmen erhören, uns helfen und uns retten. Wahre  und  sind notwendige 

Voraussetzungen zu !   []  

      
     

Aus Ägypten hast Du uns erlöst, 'ה unser G-tt,

und aus dem Sklavenhaus hast Du uns ausgelöst,



     
      
   
    
   
     
    

alle Ihre Erstgeborenen hast Du erschlagen

und Deinen Erstgeborenen [siehe Raschi שמות ד' כב] erlöst,

und das Schilfmehr gespalten

und Böswillige ertränkt

und [Deine] Freunde herübergebracht

und Wasser bedeckte ihre Bedränger,

nicht einer von ihnen blieb übrig.

Wie gross der  von war, wie gross unsere Verpflichtung zu Ihm , lässt sich von ihrer Reaktion 
damals ablesen! Und unsere  und  können wir ebenfalls neu bestärken.    

     
  
  
     

  
 

  

   
       
   

 
      
 
   

    

Auf dieses priesen die Geliebten [ישראל sagten שירה]

u. erhoben G-tt [sie setzten d. Erfüllung Seines Willens als oberstes Ziel]

und die Freunde gaben

Gesänge, Lieder und Lobpreisungen

Segnungen und Dankesbekenntnisse

zum König,
dem lebendigen und bestehenden G-tt ['ה ist חי, im Gegensatz zu 
den Kräften, von welchen die נכרים meinen, daß sie die Welt führen, wie d. Natur 
etc. Diese sind "tot", wissen nichts, wollen nichts; sie sind nicht קים, haben 
keinen Eigenbestand, sie sind völlig abhängig von 'ה. Er dagegen ist קים
- Er ist von nichts abhängig.]                          hoch und erhaben,

gross und mit Furcht erfüllend,

der Stolze erniedrigt

und Niedrige erhebt

Gefangene herausbringt

und Demütige auslöst

und Armen hilft

und Seinem Volk antwortet zur Zeit ihres Flehens zu Ihm.

[Sie gaben] Lobeslieder 

zum allerhöchsten Mächtigen [über alle זּל וֹת ,מַלְאָכִים ָ  ;Natur ,מַ
siehe תהילים עח,לה  und בראשית יד, יח-יט] 

Quelle aller Segen ist Er u. alle sprechen Ihm den Segen zu.



Wir kehren zurück zur direkten Rede an  :  

     
   
    
    
       
      
  
  

Mosche und die Kinder Jisroel

haben Dir ein Lied angehoben

- mit grosser Freude [siehe שמות טו,כ und תהלים קה,מג;
 auch meint es die שמחה von קבלת מלכות שמים bei ה' ימלך לע"ו] -

und alle sagten:

"Wer ist wie Du unter den Mächtigen [die מלאכים], 'ה,

wer ist wie Du machtvoll (oder: verherrlicht) im Heiligtum [im Himmel]

mit Furcht erfüllend durch [Deine] Lobpreisungen,

der Wunder tut."

[ Will man für  warten, so warte man spätenstens hier, nicht nachher ]  

 
       
   
  
   
 
      

   

     
 
    

   

Wir kommen jetzt zur aus unserem :
Ein neues Lied [über die Zukunft (im zweiten Teil der שירה)],

priesen die Erlösten Deinem Namen

am Ufer des Meeres,

einmütig [alle zusammen]  bekannten alle

und haben Deine Souveränität  [מַלְכ וּת] ausgerufen

und gesagt

"möge 'ה in aller Ewigkeit regieren"
[Wie damals, möge Er immer Seine Diener retten und die רשעים zerstören - רמב"ן] .

Fels Jisroels  [So wird הקב"ה genannt, bzg. Sein Versprechen an דוד über 
[(ישעיה ל,כט)  סנחריב vor ישועה u. nach d. grossen (שמואל ב' כג,ד) משיח

erhebe Dich zur Hilfe Jisroels

und löse [vom גלות] aus,

     so wie Deine Rede [durch Deine Diener, die נביאים,
  siehe z.B.  (ירמיה כג ה-ח)  "...הנה ימים באים נאם ה'... יהודה וישראל" ]    

   Jehudo und Jisroel [Die 2 Teile von כלל ישראל].

 
 

   
   
    

"Er ist unser Erlöser,

[, Herr  d. himmlischen Heere  u. d. irdischen Heere ] ה' צבקות

ist Sein Name,

der Heilige Jisroels" [ישעיה מז ד]

Gesegnet bist (oder: seist) Du  'ה

der, der Jisroel erlöste.

[ Man fange unmittelbar die  an. ]


